
MiLKO Balew , Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees der Bulga­
rischen Kommunistischen Partei: Sehr geehrter Genosse Honecker! Liebe Genossin­
nen und Genossen! Mit Freude und kommunistischem Gefühl übermitteln wir, die 
Abgesandten der bulgarischen Kommunisten, Ihnen, den Delegierten des XI. Parteita­
ges der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, den Kommunisten und allen 
Werktätigen der Deutschen Demokratischen Republik die herzlichen, brüderlichen 
Grüße und guten Wünsche des Zentralkomitees der Bulgarischen Kommunistischen 
Partei und des Generalsekretärs, Genossen Todor Shiwkow, persönlich. (Starker Bei­
fall.)

Der XI. Parteitag der SED ist auf dem Wege der Gestaltung des entwickelten Sozia­
lismus hier, im Zentrum von Europa, ein Ereignis von außerordentlicher Bedeutung. 
Der von Genossen Erich Honecker vorgetragene, von Schöpfertum und Realismus 
durchdrungene Rechenschaftsbericht des Zentralkomitees der SED sowie der gesamte 
bisherige Verlauf des Parteitages haben das hohe und stabile Entwicklungstempo in 
Ihrem Lande in den letzten fünf Jahren überzeugend sichtbar gemacht. Auf die von 
Ihnen besonders in den vergangenen fünfzehn Jahren des Aufbaus seit dem VIII. Par­
teitag der SED erreichten Erfolge in der Wirtschaft, im sozialen Bereich und in der 
Kultur können Ihre Partei und Ihr ganzes Volk stolz sein. (Starker Beifall.)

Auch die bulgarischen Kommunisten, ja die ganze Gemeinschaft der sozialistischen 
Bruderländer sind stolz auf sie.

Heute ist die Deutsche Demokratische Republik ein friedliebendes sozialistisches 
Land mit großem Ansehen, ein aufblühender Arbeiter-und-Bauern-Staat, eine mo­
derne und dynamische Gesellschaft. Das hohe Niveau ihrer sozialökonomischen Ent­
wicklung hat sie durch die beharrliche und ergebnisreiche Arbeit der Millionen Arbei­
ter, Bauern und Angehörigen der werktätigen Intelligenz erzielt. Ein entscheidender 
Faktor für ihren historischen Fortschritt besteht in der führenden Rolle der SED, die 
vor vier Jahrzehnten als die einzige politische Kraft geschaffen wurde, die in der Lage 
war, die Werktätigen zur Überwindung der schweren gesellschaftlichen, wirtschaftli­
chen und moralischen Folgen des Hitlerfaschismus und des von ihm entfesselten Welt­
krieges zu mobilisieren, den Volksmassen die Perspektive einer neuen, lichten Zukunft 
aufzuzeigen und sie entschlossen, klug und erfolgreich auf den Weg zum Sozialismus 
zu führen. (Starker Beifall.)

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands erfüllt voll und ganz die Erwartungen 
und Hoffnungen der Werktätigen. Sie steht in den vordersten Reihen der internationa­
len kommunistischen und Arbeiterbewegung, sie ist ein aktiver Kämpfer für die Festi­
gung ihrer Einheit und ihres Zusammenwirkens auf der Grundlage des Marxismus-Le­
ninismus und des proletarischen Internationalismus.

Wir sind der festen Überzeugung, daß Sie an diesem für die ganze sozialistische Ge­
meinschaft historischen Wendepunkt die Respekt erheischenden Ziele und Aufgaben,
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